
Blasrohrsport: Landesmeistergold des NSSV für Kathrin Liebenhagen, 

Britta Laufer und Bernd Jauschke. Zwei Bronzemedaillen runden den 

ersten Wettkampftag ab. Freude im Brunsteiner Schützenhaus. 

 

Es war ein Auftakt nach Maß für die Aktiven der 1886er Schützengesellschaft bei 

den diesjährigen Meisterschaften des Niedersächsischen Sportschützenverband 

(NSSV) im Blasrohrsport. Erstmals war die Stadionsporthalle in Einbeck der 

Austragungsort für die über zwei Tage laufenden Landesverbandstitelkämpfe. Am 

ersten Tag sicherten sich die treffsicheren Kreiensener nicht nur drei 

Goldmedaillen, auch zwei Bronzemedaillen konnten errungen werden.  

So holte sich die 

Schützenschwester 

Kathrin Liebenhagen in 

der Damenklasse III mit 

herausragenden 589 von 

600 möglichen Ringen 

den Landesverbandstitel 

vor Ekaterina Velbinger 

(558) vom SV Ammensen 

und Katja Scheepker 

(551) vom SV Lindwedel. 

Kathrin konnte damit ihren Titel aus dem Vorjahr erfolgreich verteidigen. Britta 

Laufer heißt die neue NSSV-

Landesmeisterin in der Damenklasse 

III. Mit 568 Ringen sicherte sie sich 

den „Platz an der Sonne“ vor Karin 

Langenhop vom SV Schneeheide die 

564 Zähler (32x10) erzielte. Perfekt 

abgerundet aus Kreiensener Sicht 

hat diese Klasse Heike Knapp die 

auch mit 564 Ringen (29x10) ins 

Ziel kam und damit die 

Bronzemedaille holte.  

 

v.l. Ekaterina Velbinger, Kathrin Liebenhagen und Katja Scheepker 

v.l. Große Freude über LM- Bronze und Gold bei Heike 
Knapp und Britta Laufer 



Für den gelungenen Schlusspunkt sorgten am ersten Wettkampftag Bernd 

Jauschke und Max Hermann Knapp in der Herrenklasse III. Bernd Jauschke holte 

sich mit erstklassigen 589 Ringen Landesverbandsgold vor Olaf Heinrich (584) 

vom SV Eschede. Auf den 

Bronzerang setzte sich 

treffsicher Max Hermann 

Knapp mit 581(42x10) 

gepusteten Zählern. 

Vierter wurde hier 

ringgleich, aber „nur“ mit 

41x10, der 

Schützenbruder Peter 

Pflug von der SG 

Badenstedt. Volker 

Andreas Liebenhagen 

erreichte mit 558 Ringen 

den sechsten Platz und Rolf Stoedter mit 544 Ringen den 13. Platz des 

Klassements. In der Herrenklasse IV konnten sich Jörg Seeger mit 573 Ringen 

(Platz 6) und Karl-Heinz Teichler mit 560 markierten Zählern (Platz 8) einen Platz 

in den „Top Ten“ sichern. Platz zwölf und dreizehn gingen hier an Claus Dieter 

Engelhardt (557) und an Thomas Rust (556).  

Ein großes Lob bekamen die Organisatoren des NSSV um Referent Andreas 

Stieber und Claus-Dieter Engelhardt (Kreiensen) und Team, von den Aktiven und 

ihren Trainern für den reibungslosen Auftakt und die freundliche Atmosphäre der 

Landestitelkämpfe in Einbeck.  
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v.l  Olaf Heinrich, Bernd Jauschke und Max-Hermann Knapp auf dem 
Meisterpodium 


